
MILTACH. Jagdvorsteher Ludwig Röhrl
berichtete bei der Jahresversammlung
der Jagdgenossenschaft Miltach, dass
das Jahr ohne Probleme verlief. Turn-
usgemäß spendierten die Jagdpächter
des Jagdbogens links des Regens, Leo
Welter sen. und FranzMartin, ein Reh-
ragout.

Nach Absprache mit der Vorstand-
schaft wurde ein aktualisierter Jagdka-
taster beantragt, der der Genossen-
schaft bereits vorliegt. Der Ausbau des
Weges am Roßberg soll heuer gelin-
gen. Ein Jagdgenosse ließ sich den
Jagdpachtschilling auszahlen.

Von Franz Martin kam die Einla-
dung zu einer Gedenkfeier am 9. Juni
am Jägerkreuz, womit an dessen Auf-
stellung vor 40 Jahren erinnert wird.
Als Sprecher der Jagdpächter des Jagd-
bogens II lud abschließend LeoWelter
sen. zu einem Rehessen ein, dessen Zu-
bereitung durch die Wirtsleute allge-
mein gelobtwurde. (kvg)

Jagdkataster
erneuert
VERSAMMLUNG Für dieMilta-
cher war es ein Jagdjahr oh-
ne Probleme.

BLAIBACH. Als erste Blaibacher
DLRGlerin absolvierte Conny Schießl
die Ausbildung zum sogenannten
„großen Feuerwehrführerschein“. Da-
bei übernahm die DLRG die Ausbil-
dung mithilfe des Ortsverbandes Rötz
in Eigenregie.

Durch die Zusatzausbildung dürfen
die Helfer nun auch Einsatzfahrzeuge
bis 7,5 Tonnen fahren. Der Nachweis
gilt für das Führen von Einsatzfahr-
zeugen der Feuerwehren, aber auch
der Rettungsdienste, des Technischen
Hilfswerks und sonstiger Einheiten
des Katastrophenschutzes.

Da mit der Fahrerlaubnis Klasse B
nur noch Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen be-
wegt werden dürfen, wurde diese Lö-
sung angestrebt. Die Fahrzeuge der
DLRG Blaibach überschreiten zwar die
3,5-Tonnen-Grenze als Einzelfahrzeug
nicht, jedoch zusammen als Gespann
mit demEinsatzboot.

Die Ausbildung dauerte zwei Tage,
wobei neben einem kurzen Theorie-
teil vor allem die Fahrpraxis im Vor-
dergrund stand. Neben Überland- und
Autobahnfahrten wurde verstärkt
auch das Rückwärtsfahren des Ge-
spannes geübt. Das ist für die DLRG
wichtig, wenn bei Einsätzen und
Übungen das Rettungsboot an den
vorgesehenen Stellen zu Wasser gelas-
sen werdemuss. Ebenso gelehrt wurde
die Ladungssicherung, das sichere Ab-
stellen des Gespanns und eine Voll-
bremsung. Die fast eine Stunde dau-
ernde Prüfungsfahrt wurde von einem
Prüfer abgenommen, wobei im An-
schluss eine Bestätigung zur Vorlage
bei der Zulassungsstelle im Landrats-
amt ausgehändigt wurde. (kag)

„Schein“ für
7,5-Tonnen
HELFERDie DLRG absolvierte
die Ausbildung zum „großen
Feuerwehrführerschein“.

Conny Schießl zusammen mit ihrem
Fahrlehrer Foto: kag

BAD KÖTZTING. Am Ostersonntag ist es
in der Lindner-Halle in Bad Kötzting
wieder soweit: Die Band „Hey James“
lädt zur Osterrocknacht ein.

Hey James, das sind: Stephan Apfel-
beck (Vocal) Thomas Kugel (Guitar)
Hubert Fuidl (Drums) Günther Holz-
apfel (Bass) Marc Teran (Keyboard)
und Christian Maurer (Guitar). Songs
von Bon Jovi, Metallica, Status Quo, Ju-
das Priest und AC/DC sind das „Spe-
zialgebiet“ der Band. Um 18 Uhr öff-
nen sich die Tore zur Lindner-Halle in
Bad Kötzting.

Als Vorband in diesem Jahr präsen-
tiert sich die Band „Mr. Smash“ aus
Viechtach. Die Formation besteht aus
Benjamin Grothmann (Vocals), Bene-

dikt Altmann (Stromgitarre), Manfred
Altmann (Bass) und Florian Müller
(Drums). Die jeweiligen Mitglieder
können bereits auf mehrjährige Büh-
nenerfahrung in diversen Bands zu-
rückblicken. Das Repertoire umfasst
Punkrock-Songs aus eigener Feder.

Ab 20.30 Uhr heißt es dann „Licht
aus und Spot an“ für „Hey James“.
Durch zahlreiche Auftritte in ganz
Deutschland zählt die Band mittler-
weile zu den Hochkarätern im Cover-
Business.

Die inzwischen offizielle Haus- und
Hof-Band von Stefan Marquard (RTL II
die Kochprofis und Marquards Ess-
klasse DMAX) und der Jolly Roger
Cooking Gang produzierte bereits ihr
eigenes Album.

Für das leibliche Wohl sorgt die
Festküche Max Schneider aus Tännes-
berg. Drinks und Cocktails über-
nimmt die wohl bestens bekannte
Crew der Karl Prall Events. Eintritt ab
16 Jahren.

Oster-Rockparty
in der Lindnerhalle
MUSIK „Hey James“ spielt in
neuer Besetzung, „Mr.
Smash“ rocken amOster-
sonntag als Vorband.

BAD KÖTZTING. Die Mitglieder des Au-
tomobilsportclubs trafen sich wieder,
um den Wanderweg K4, für den der
AC die Patenschaft übernommen hat,
zu säubern. Der Wanderweg K4 führt
vom Busparkplatz an der Ludwigstra-
ße zum Campingplatz, Feßmannsdor-
fer, Haus, Bachmeierholz, Hauser
Mühle und den Friedhof und wieder
zurück nach Bad Kötzting. Das Ufer

entlang des Regens glich fast einer
Müllhalde, berichteten die Teilneh-
mer. Die mitgebrachten Müllbeutel
füllten sich mit verschiedenstem Ab-
fall (Glasflaschen, Dosen, verschie-
denste Verpackungen, Zigaretten-
schachteln, Papiertaschentüchern), die
amMittwoch nach getaner Arbeit ord-
nungsgemäß in Müllcontainern ent-
sorgt wurden. (ksm)

Erschütternd vielMüll aufgelesen

Kinderkreuzweg im Kindergarten
ALTRANDSBERG. Am Karfreitag wurde um 9 Uhr im Kindergarten St.Michael
in Altrandsberg ein kindgerechter Kreuzweg gebetet. In derMitte des Raumes
war ein großes Kreuz ausgelegt, belegt mit bunten Tüchern, obenauf standen
brennende Kerzen. Das Thema hieß „Ein König steht allein“ und es handelte
von einem Streitgespräch zwischen einer Kerze und einem Streichholz, vor-
gelesen von Kinderpflegerin Rosemarie Landgraf. Angeregt und vorbereitet
wurde der Kinderkreuzweg von GabyMeindl und Rosemarie Landgraf. (kts)
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Grill bei Streit demoliert
HOHENWARTH.AmDienstag kam es
zwischen 12 und 15 Uhr inHohen-
warth zu einer Auseinandersetzung.
Dabei wurde ein gemauerter Grill be-
schädigt.Weiterhin erhielt einer der
Beteiligten eine Ohrfeige. Den Sach-
schaden beziffert die Polizei auf rund
50 Euro. Zudemwurde Anzeige erstat-
tet.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bedroht und beleidigt
HOHENWARTH.AmDonnerstag gegen
14.35 Uhr stürmte ein 43-Jähriger in
dieWohnung einer 30-Jährigen inHo-
henwarth und bedrohte sie verbal. Da-
nach verließ er dieWohnung und be-
leidigte sie nochmals. Vorausgegangen
war eine einige Tage zurückliegende
Auseinandersetzung zwischen den
beidenHausbewohnern. Gegen den
Mannwird Anzeige erstattet.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Polizei kontrollierte
MILTACH.Bei einer Verkehrskontrolle
amMittwoch inMiltachwurdenVer-
stöße nach dem Fahrpersonalgesetz
und ein Ausrüstungsverstoß nach der
StVZO festgestellt. Diesewerdenmit
einemBußgeld geahndet.

Unfall beim Ausparken
BAD KÖTZTING.AmMittwoch gegen
10.15 Uhr fuhr in Bad Kötzting, auf der
Lamer Straße, eine 54-jährige Frau
rückwärts aus einer Parklücke. Dabei
übersah sie den hinter ihr fahrenden
Wagen eines 49-Jährigen. Verletzt
wurde niemand, es entstand ein Scha-
den von 1500 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

443 Euro wegen Bettelei
MILTACH.AmDonnerstag um 11.40
Uhrwurde bei der Kontrolle eines 26-
jährigen Rumänen festgestellt, dass
gegen ihn einHaftbefehl wegen Bette-
lei und Betrugs vorlag. DerMannwur-
de verhaftet, und erst als ein Bekann-
ter die Geldstrafe inHöhe von 443,50
Euro einbezahlte, konnte er dieWei-
terreise antreten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Betrunken gefahren
BAD KÖTZTING. Bei einer Verkehrskont-
rolle amDonnerstag um 21.40 Uhr
wurde bei einem 25-jährigenMann
aus demnördlichen Landkreis Alko-
holgeruch bemerkt. Ein Alkoholtest
ergab einenWert imOrdnungswidrig-
keiten-Bereich. DieWeiterfahrt wurde
unterbunden, Anzeigewird erstattet.
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KURZ NOTIERT

Osterprogramm in Zandt
ZANDT.An diesem Samstag ist erstmals
der Bauernmarkt am Schloßplatz von
8Uhr bis 12 Uhrmit frischen Gemüse,
Wurstwaren, Bauernbrot, Honig, Na-
turfloristik, und vielemmehr. Das Er-
öffnungsprogramm istmit Schman-
kerl von der Kartoffel, und gegen 10.30
Uhr ist Ostereiersuche für Kinder. Am
Ostersonntag ist Auferstehungsgottes-
dienst in derMarienkirche Zandt um
5.30 Uhr. Um 20Uhr ist imHotel
Früchtl ein Ostertanz. AmDienstag ist
Gästebegrüßung in der Tourist-Info. In
Zandt stehen auch vier E- Bikes zum
Verleih bereit. Jeweils Donnerstags um

16Uhr ist eine geführte Fahrradtour
mit den E-Bikes. Verleih täglich imHo-
tel Früchtl. Für Führungen undKut-
schenfahrten bitte in der Tourist-Info
unter Tel. (09944) 3 03 00 15, voran-
melden. (kts)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Haus-Jackpot gefallen
BAD KÖTZTING.Nach nur zwei Tagen
ist der Haus-Jackpot der Spielbank am
Mittwochnachmittagmit über 3100
Euro erneut gefallen. Der Jackpotge-
winner kommt aus dem Landkreis
Cham.Der Haus-Jackpotwurdemit
3000 Euro sofort wieder gestartet und
wartet auf den nächstenGewinner.

BAD KÖTZTING. Ein besonderes High-
light steht am heutigen Samstag auf
dem Platz vor St. Veit: Zur Ausstellung
über umweltfreundliche Fortbewe-
gung kommt die Hochschule Deggen-
dorf mit dem schnellsten Flitzer unter
den Elektroautos in die Stadt: Sie zeigt
einen Tesla Roadster mit 300 Pferde-

stärken.
Rund um

dieses flotte Gefährt gibt es natürlich
auch noch Informationen von Profis:
Am Stand der Hochschule stehen
Franz Reimer, Leiter des Projekts „E-
Wald“, und Hochschul-Präsident Pro-
fessor Peter Sperber (von 13 bis 15
Uhr).

Wer bisher gelaubt hat, Elektro-
autos seien nichts für die Freunde ho-
her Geschwindigkeiten, der kann sich
am heutigen Samstag in Bad Kötzting

vomGegenteil überzeugen. (wf)

300 PSmit Elektro-Antrieb
AUSSTELLUNGDer Tesla Roadster kommt in die Stadt

So sieht das derzeit schnellste
Elektroauto aus, der Tesla.

CHAMERAU. Eine große Glaubensge-
meinschaft freute sich am Gründon-
nerstag in der Andreaskirche mit den
Kommunionkindern. 17 Chamerauer
Drittklässler durften zum ersten Mal
am Tisch des Herrn den Leib und das
Blut Christi empfangen. Wie es bei ei-
ner gemeinsamen Feier mit ihrem
Freund Jesus sein soll, schmückten die
Erstkommunikanten den Altar. Sie
trugen Blumen herbei, die Hostien,

den Kelch, Wein, Wasser und Kerzen.
Vor der Eucharistiefeier baten die Kin-
der in den Fürbitten für ihre Anliegen
und die aller Gläubigen. Andächtig
versammelten sich die Kinder bei der
Wandlung umdenAltar und sprachen
mit Pfarrer Kilian Limbrunner das Va-
terunser. Nach dem Friedensgruß
empfingen die Kinder zum ersten Mal
den Leib Christi und durften auch aus
demKelch trinken. (cmi)

Erstkommunion gefeiert
KIRCHE 17 Kinder aus Chamerau erstmals amTisch desHerrn

Die 17 Erstkommunionkinder aus Chamerau mit Pfarrer Limbrunner Foto: cmi
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